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Glasfaserausbau
nimmt Fahrt auf

2002
Einschreibung 

Kinderkrippe/Kindergarten
Gartenvortrag Klaus Wenzel  

13. März 2025, 19 Uhr

Auszeichnung „Goldener Boden“ für unsere Marktgemeinde im Rahmen des Neujahrsempfangs (Seite 2+3)
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Nächster Erscheinungstermin 

Do, 3. April 2025

Werte Bevölkerung
von Lebring-St. Margarethen und Bachsdorf!

Neujahrsempfang
am 11. Jänner 2025

Zum diesjährigen Neujahrsempfang in der neu aus- und umgebauten und für 
diesen Abend festlich geschmückten Mittelschule begrüßte ich alle Gäste, 
Vertreter:innen des öffentlichen Lebens, der Wirtschaft und örtlicher 

Vereine und gab einen Rückblick auf 2024 und die Vorschau auf das Jahr 2025.

LEBRING – DIE NEUE MITTE
Die Planung des nächsten Großprojektes „Die NEUE MITTE“ ist schon voll im  
Gange. Damit wird in Lebring-St. Margarethen ein neuer Ortskern rund um das  
Gelände der Volksschule entstehen. DI Luzian Burgstaller vom Team stadtland 
Raumplanung Wien präsentierte den bisherigen Fortschritt der Planung und die 
Möglichkeiten und Chancen für die Zukunft. Es können neue Qualitäten für unter-
schiedliche Nutzungen mit Treffpunkt und Aufenthalt für alle Altersgruppen im  
neuen Ortszentrum entstehen.

JETZT KOMMT GLASFASER
Das Glasfaserprojekt in unserer Marktgemeinde nimmt nun so richtig Fahrt auf. Alle 
Kundinnen und Kunden haben bereits ihre Übergabepunkte bekommen. In den kom-
menden Wochen sind die Hausanschlüsse auf dem eigenen Grundstück vorzube
reiten. Die ersten Anschlüsse sollen, wenn alles nach Plan läuft, noch vor dem Som-
mer in Betrieb gehen.

DI Niederl von der Energie Steiermark Breitband GmbH betont die Wichtigkeit 
des flächendeckenden Breitbandausbaues für den Wirtschafts- und Bildungs-
standort mit stetig steigendem Datenvolumengebrauch. Es werden offene Glas-
fasernetze mit freier Betreiberwahl gebaut und in Lebring-St. Margarethen eine 
25 km lange Trasse mit 360 km Rohren und 150 km Kabel verlegt. Damit werden 
900 Gebäude und 3.000 Haushalte erreicht. Für die Verlegung der letzten Meter 
zum jeweiligen Haus ist die in Lebring-St. Margarethen ansässige Firma FKS Franz 
Klement-Simperl Ansprechpartner.
Für weitere Informationen steht Ihnen unsere Projekthotline unter 0720 578500-15 
zur Verfügung.

GOLDENER BODEN
Die Vertreter der WKO Steiermark, Obmann Mag. Dr. Dietmar Schweigl und Mag. 
Martin Heidinger überreichten uns die begehrte Auszeichnung für „Goldener  
Boden“ bzw. „Wirtschaftsfreundliche Gemeinde“.

Im Bezirk Leibnitz befinden sich ca. 20.000 Arbeitsplätze in rund 6.000 Unterneh-
men. 10 % der Arbeitsplätze im Bezirk befinden sich in Lebring-St. Margarethen 
mit 180 Betrieben, zu denen 80 Prozent der Arbeitnehmer:innen einpendeln und 
nur 20 Prozent aller Arbeitnehmer:innen zu ihrem Arbeitsplatz auspendeln. Dieses  
Ergebnis beschert Lebring-St. Margarethen den Bestwert in der Steiermark hin
sichtlich Pendlerbilanz.

ZUKUNFT ENERGIE
GK Ing. Stefan Sturm verwies auf die zukunftsorientierte Mitgliedschaft der Markt-
gemeinde in der Klima- und Energie-Modellregion Hengist+ (KEM) und der Klima-
wandel-Anpassungsmodellregion (KLAR). Ebenfalls hob er das Vorzeigeprojekt 
Energiegemeinschaft Hengist+ hervor.
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FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE / 
COMMUNITY NURSING
2025 erfolgt eine Rezertifizierung der familienfreundlichen 
Region Hengist und die Verlängerung des Projektes Com-
munity Nurse. In diesem fortgesetzten Gemeinschaftspro-
jekt der Hengist-Region begleiten Gemeindeschwestern die  
Bevölkerung beim Älterwerden. 

BILDUNG ALS GROSSES ANLIEGEN
Mit der Schaffung eines zweiten Standortes des Kindergartens 
mit Kinderkrippe steht für jedes Kind in der Marktgemeinde 
ein Kindergarten- oder Kinderkrippenplatz zur Verfügung. Mit 

dem Großprojekt Generalsanierung und Ausbau der Mittel-
schule wurde eine der modernsten Bildungseinrichtungen der 
Steiermark geschaffen und damit in die Qualitätssicherung der 
Bildung bestens investiert.

JEDE MENGE KULTUR
Ein sehr intensives Kultur- und Jubiläumsjahr 2024 (70 Jahre  
Gemeindezusammenlegung Lebring-St. Margarethen, 30 Jahre 
Markterhebung und 20 Jahre Kulturpark Hengist) ging letztes 
Jahr über die Bühne und Planungen des neuen Programms für 
das Kulturjahr 2025 sind bereits angelaufen.
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Gemeinderatswahl 2025 

Bei der Gemeinderatswahl 2025 sind 15 Gemeinderäte zu wählen. 

Wahlberechtigt sind alle Frauen und Männer, die am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet haben und am Stichtag die öster-
reichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines 
anderen Mitgliedsstaates der Europäischen Union besitzen, vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und in der Gemeinde den 
Hauptwohnsitz haben.

BRIEF-WAHLKARTEN: Wahlberechtigte Personen, die voraussichtlich am Wahl-
tag verhindert sind, ihre Stimme vor der zuständigen Wahlbehörde abzugeben, 
haben Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte. Anträge auf Ausstellung von 
Wahlkarten sind von der wahlberechtigten Person bei der Gemeinde schrift-
lich mit einem formlosen Schreiben, E-Mail oder Anforderungskarte, online unter  
www.wahlkartenantrag.at oder mit ID Austria bis spätestens Mittwoch, 19.03.2025 
zu stellen. Mit einem persönlich gestellten Antrag bis spätestens Freitag, 21.03.2025 
ist die Stimmabgabe mittels Briefwahlkarte SOFORT im Gemeindeamt auch vor dem 
Wahltag möglich. Die Unterlagen für die Ausstellung der Briefwahlkarten stehen  
voraussichtlich Anfang März zur Verfügung. Bitte beachten: Eine telefonische An-
tragstellung oder Antragstellung durch Boten ist NICHT möglich!

Nutze deine Stimme!

Achtung 
Hunde-
besitzer

Die Marktgemeinde Lebring-
St. Margarethen ist ständig 

bemüht, das Ortsbild aufrecht
zu erhalten. Als 

Hundebesitzer werden 
Sie höflichst ersucht, 

die verwendeten 
Hundekotsackerln 
ordnungsgemäß zu 

entsorgen und nicht auf freie 
Wiesenstellen
wegzuwerfen.

Es gibt hierfür viele 
Hundekotsackerl-Stationen 

im Gemeindegebiet!

Eintragungsverfahren

Unterschriften in die Eintragungslisten 
können an nebenstehend angeführ-
ten Tagen und Zeiten im Marktge

meindeamt Lebring-St. Margarethen, Grazer 
Straße 1, vorgenommen werden.
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung für ein Volksbegehren 
abgegeben haben, können für dieses Volksbe-
gehren KEINE Eintragung mehr vornehmen, da 
die Unterstützungserklärung bereits als gül-
tige Eintragung zählt. Online mittels ID Aus-
tria und der App „Digitales Amt“ können Sie 
eine Eintragung bis zum letzten Tag des Ein-
tragungszeitraumes (07.04.2025), 20.00 Uhr, 
durchführen. 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des 
Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Na-
tionalrat und die österr. Staatsbürgerschaft 
besitzt, nach Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht besteht – und 
zum Stichtag 24. Februar 2025 in der Wähler-
evidenz einer Gemeinde eingetragen ist. 

Nähere Informationen zum Text bzw. Be-
gründung der Volksbegehren erhalten Sie im 
Marktgemeindeamt oder auf unserer Home-
page unter Bürgerservice.

www.lebring-st-margarethen.gv.at/buergerservice/

Volksbegehren

Öffnungs-
zeiten:

Mo, 31.03.2025 
08.00 – 16.00 Uhr

Di, 01.04.2025 
08.00 – 16.00 Uhr

Mi, 02.04.2025 

08.00 – 16.00 Uhr

Do, 03.04.2025 

08.00 – 16.00 Uhr

Fr, 04.04.2025 
08.00 – 16.00 Uhr

Sa, 05.04.2025 

geschlossen

So, 06.04.2025 

geschlossen

Mo, 07.04.2025 

08.00 – 20.00 Uhr

Eintragungszeitraum: 31. März – 7. April 2025 - Stichtag: 24. Februar 2025

Für die folgenden 3 Volksbegehren wurde ein Einleitungsantrag gestellt, dem stattgegeben wurde:

WAHLTAG: 	 23. März 2025
 Alle 3 Wahllokale haben von 8 bis 13 Uhr geöffnet!  
STICHTAG:	 06. Jänner 2025

Informationen 
GR Wahl 25

Weitere Volksbegehren waren bei Redaktionsschluss der Zeitung noch nicht für den Eintragungs-
zeitraum freigegeben. 

•	 „ORF – Haushaltsabgabe NEIN“
•	 „Autovolksbegehren: Kosten runter!“ 

•	 „Stoppt die Volksbegehren-
Bereicherung!“  
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Gemeinderatswahl 2025 
Wir gratulieren

Die Marktgemeinde Lebring-St. Margarethen gratuliert herzlich zu den 
runden Geburtstagen, zum Masterstudium und zur Unimarkt-Übernahme.

85. Geburtstag
Johann Harzl

80. Geburtstag
Katalin Sift

80. Geburtstag
Rosemarie Kraus

70. Geburtstag
Franz Rosmann

Walter Golob

Gertrude Havlicek

Gerd Matella

Monika Schimpl

Harald Rampitsch

Erika Srsa

Elfriede Kalcher

Ilsetraud Simbürger

Wir gratulieren  
Markus und Silke Plazotta 
zur Übernahme des  
Unimarktes und  
wünschen viel Erfolg 
für die Zukunft.

70. Geburtstag 
Ingrid Starchl

70. Geburtstag 
Günther Grabner

– IHR PARTNER FÜR –

• Umbau
• Neubau
• Sanierungen

• Pflasterungen
• Baumanagement
• Kleinbaustellenservice

www.fksbau.atT:0660 3717663M:office@fksbau.at

GRATULATION

zum Masterstudium 
„Elekrotechnik“ 
an der TU Graz

DI Claudia Fulir, BSc

75. Geburtstag
Günter Jungmaier

70. Geburtstag 
Annemarie Gollmaier
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„Nach unserem Erste-Hilfe-Kurs, durchgeführt vom Roten Kreuz 
im Oktober in unserem Unternehmen, haben wir die Idee geboren, 
einen Defibrillator an unserem Standort zu montieren“, erzählt die 
Innendienstmitarbeiterin Manuela Hacker.

„Die wiederholte Übung mit dem Leben rettenden Gerät hat uns 
aufgezeigt, wie wichtig und wertvoll unsere Investition im Notfall 
sein kann. Aus diesem Grund sind wir stolz, in Zukunft einen Defi 
auf unserer Liegenschaft in der Philipsstraße 44 der Allgemeinheit 
zur Verfügung zu stellen“, ergänzt Inhaber Robert Krampl.

Der Defibrillator befindet sich in einer alarmgesicherten und 
durch Kamera überwachten Box an der Außenmauer des  
Auslieferungslagers. Hinweisschilder zeigen im Notfall den Weg.

DEFIBRILLATOR 
BEI 

KRAMPL
INTELLIGENTE 

HYGIENELÖSUNGEN

von links: RevInsp. Julian Insupp | GrInsp. Sandra Ausweger | 
IDM Manuela Hacker | Inhaber Robert Krampl |
Bgm. Franz Labugger | BM Alfred Maierhold 



7
Gemeinde Aktuell Aus dem Gemeindeamt

familienfreundlichegemeinde

Am 14. Jänner 2025 fand der SOLL-Workshop zur  
Rezertifizierung als kinder- und familienfreundliche 
Gemeinde statt. Ziel dieses Workshops war es, in 

der Projektgruppe die bereits erarbeiteten Ideen in Maß-
nahmen festzulegen. Das Ergebnis sind folgende 12 Maß-
nahmen:

•	 Ausbau und Erweiterung des Jugendzentrums
•	 Entlastung der Verkehrssituation bei den Schulen
•	 Lebringer Wohnzimmer
•	 Parkourelemente / Calisthenics / Motorikgeräte 

bei den Spielplätzen
•	 Generationenworkshops „Digitalisierung“ im 

Rahmen des Schulunterrichts
•	 Leih-Oma / Leih-Opa in Kinderkrippe/Kinder

garten
•	 Ideen-Briefbox für Kinder
•	 Schüler:innenparlament
•	 Generationenübergreifende Aktivitäten
•	 Künstlerische Gestaltung der Bahnunterführung
•	 Senior:innentreffpunkt
•	 Zwergerlturnen

Mindestens sechs dieser Maßnahmen werden in den nächs-
ten drei Jahren von der Marktgemeinde Lebring-St. Marga-
rethen umgesetzt.

Vielen Dank an alle Beteiligten 
für die großartigen Ideen!

Soll-Workshop

Community Nurse 

Die Kleinregion Hengist freut sich, die Fortsetzung des 
erfolgreichen Projekts der Community Nurse auch im 
Jahr 2025 bekanntzugeben. Dank des unermüdlichen 

Engagements des Teams um Elke Zweytik konnte in den  
Gemeinden Hengsberg, Lang, Lebring-St. Margarethen und 
Wildon ein umfassendes Betreuungs- und Unterstützungs
angebot für die älter werdende Bevölkerung etabliert wer-
den. Dieses Angebot setzt auf Nähe und Erreichbarkeit und 

hat sich als unverzichtbar für die Lebensqualität der Men-
schen erwiesen.

Gerade im Alter sind Beratung, Begleitung und Unterstützung 
essenziell – und das ohne lange Wege oder komplizierte Hür-
den. Das Projekt Community Nurse hat bewiesen, wie wich-
tig es ist, Menschen direkt dort abzuholen, wo sie zu Hause 
sind. Durch die direkte Betreuung in den Gemeinden konnte 
nicht nur die Gesundheitskompetenz gestärkt, sondern auch 
die Lebensqualität vieler Bürgerinnen und Bürger nachhaltig 
verbessert werden.

Nach intensiven Verhandlungen mit dem Land Steiermark ist 
es gelungen, die Finanzierung für das kommende Jahr sicher-
zustellen. Mit einer 60 %igen Förderung seitens des Landes 
durch Landesrat Dr. Karl-Heinz Kornhäusl sowie geringen 
Kostenbeiträgen für Veranstaltungen können die Hengist
gemeinden dieses wertvolle Angebot weiterhin finanzieren. 
Die Gesamtkosten betragen € 200.000,–.

Bildtext: Die Kleinregionsbürgermeister Christoph Grassmugg, 
Franz Labugger, Manfred Rechberger, Joachim Schnabel und 
Teamleiterin Elke Zweytik präsentieren das im Rahmen des Projek-
tes erstellte Community Nurse-Magazin.

Erfolgsprojekt wird 2025 in der 
Kleinregion Hengist fortgesetzt
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Das Hengist-Veranstaltungsprogramm für 
die Monate Februar bis April wurde Ihnen be-
reits per Post zugestellt. Falls Sie den Postwurf 
nicht erhalten haben, können Sie das Programm 
im Gemeindeamt beziehen. Alle Veranstaltun-
gen finden Sie auch auf unserer Homepage  
www.hengist.at  

Werden Sie Mitglied im Verein Kulturpark 
Hengist: Hengist-Magazin (2x jährlich kosten-
los zugesandt), begünstigte Eintritte (Veranstal-
tungen), aktuelle Informationen (per Post und 
E-Mail). Die Mitgliedschaft kostet € 25,–/Jahr 
(Familienmitgliedschaft: € 35,–/Jahr).

Spezialangebot: Alle bisher erschienenen Aus-
gaben des Hengist-Magazins (55 Ausgaben à  
€ 3,– und 3 Ausgaben à € 5,–) zum Vorteilspreis 
von € 150,– (Ersparnis € 55,–).

Aktuelles

Kulturpark Hengist

GRATIS 
HENGIST-

NEWSLETTER: 

Senden Sie 

ein E-Mail mit dem 

Betreff „Hengist-

Newsletter“ an 

info@hengist.at 

und Sie erhalten 

regelmäßig Infos 

zu unseren 

Veranstaltungen!

WEITERE  
INFORMATIONEN 

zu den einzelnen 

Veranstaltungen 

finden Sie im Hengist-

Veranstaltungsfolder, 

der auch im 

Gemeindeamt aufliegt 

sowie auf  

unserer Homepage 

www.hengist.at

MITGLIEDSCHAFT
info@hengist.at

www.hengist.at

0676 5300575

Der Kulturpark Hengist 
wird gefördert von:

Im März gibt es einen dreiteiligen Kurrentkurs 
mit Heinrich Klingenberg!

Am 22. März findet in den Lebringer 
Murauen eine geführte Wanderung mit 
dem Biologen Christopher Hohl statt!

MO, 24. FEBRUAR, „LEBRING – 
ST. MARGARETHEN – BACHSDORF … 
WIE ES FRÜHER WAR!“ – 
HENGIST-ERINNERUNGSABEND

Anhand von Fotos und Ansichtskarten 
möchten wir uns mit Ihnen über 
die Veränderung von Lebring-St. 
Margarethen in den letzten Jahr
zehnten austauschen. 

Wie hat sich die Gastroszene ver
ändert? Welche Bälle und Feste 
wurden gefeiert? Gab es ein Kino in 
Lebring? Wo ist man am Samstagabend 
hingegangen? Gab es einen 5-Uhr-Tee? 

Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise 
und tauchen wir gemeinsam in die 
60iger-, 70iger- und 80iger-Jahre ein!

Ort: 	 Marktgemeindeamt
	 Lebring-St. Margarethen
Beginn: 	 18.30 Uhr
Anmeldung:	  0676 5300575

Hengist-Erinnerungsabend am 24. Februar, 18.30 Uhr
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Veranstaltungen Februar – April 2025
SA, 8. FEBRUAR: „Archäologie & 
Geschichte“. Geführte Wanderung 
auf den Wildoner Schlossberg mit Dr. 
Christoph Gutjahr und Dr. Gernot 
Obersteiner. 13–15.30 Uhr / TP bei 
Anm. unter 0676 5300575 

FR, 14. FEBRUAR: Faszination Vögel. 
Vogelbeobachtung mit der Biologin 
Mag.a Roya Payandeh beim Stausee 
Gralla (Vogelbeobachtungsstelle). 
15–17 Uhr / Anm. 0676 5300575

SA, 15. FEBRUAR: Diözesanmuseum 
Graz. Führung durch das Museum der 
steirischen Kirche. 11–12.30 Uhr / Anm. 
bis 10.02. unter 0676 5300575

SA, 15. FEBRUAR: „Die Kraft der 
Gewürze“. Mit Gewürzen kann 
man nicht nur würzen – sie sind 
auch Heilmittel der Volksmedizin! 
Hergestellt werden vier Produkte. Kurs 
mit Ricki Zenz. 14–18 Uhr / Hengist-
Haus Weitendorf / Anm. bis 07.02. unter 
0681 20307478

SA, 22. FEBRUAR: ALTES 
BRAUCHTUM „Faschingskrapfen“ 
– kinderleicht! Backworkshop mit 
Annette Monschein-Pimeshofer. 
9–13 Uhr / Mittelschule Lebring-St. 
Margarethen / Anm. bis 14.02. unter 
0676 9267843

SA, 22. FEBRUAR: Kräuterspaziergang 
mit Ricki Zenz. Thema: „Knospen & 
Rinden“. 10–12.30 Uhr / TP bei Anm. 
unter 0676 5300575

SA, 22. FEBRUAR: Knospen. Nach einer 
Einführung lernt man verschiedene 
Verarbeitungsmöglichkeiten kennen. 
Hergestellt werden zwei Produkte 
zum Mitnehmen, darunter ein 
Gemmomazerat. Kurs mit Ricki Zenz. 
14–17 Uhr / Hengist-Haus Weitendorf / 
Anm. bis 14.02. unter 0681 20307478

SA, 22. FEBRUAR: 
Obstbaumschnittkurs in Wundschuh. 
Thomas Baier vermittelt anschaulich 
die Grundlagen des naturnahen 
Obstbaumschnittes. 14–17 Uhr / 
Hofladen Baier, Kalvarienbergstraße 25, 
Wundschuh / Anm. 0676 5300575

DI, 25. FEBRUAR; 4., 11., 18., 25. 
MÄRZ; 1. und 8. APRIL: ALTES 
BRAUCHTUM „Kreuzstich – 

Weihkorb-Decke“. Mehrteiliger Kurs 
mit Annette Monschein-Pimeshofer. 
18–19.30 Uhr / Hengist-Haus 
Weitendorf / Anm. bis 18.02. unter 
0676 9267843

SA, 1. MÄRZ: Obstbaumschnittkurs 
in Lang. Thomas Baier vermittelt 
anschaulich die Grundlagen des 
naturnahen Obstbaumschnittes. 9–12 
Uhr / Zöhrer-Wiese in Lang / Anm. 
03182 7108-13

SA, 1. MÄRZ: Faszination Vögel. 
Vogelbeobachtung mit der Biologin 
Mag.a Roya Payandeh bei den Stürgkh-
Teichen in Halbenrain. 14–16 Uhr / 
Anm.: 0676 5300575

SA, 1. MÄRZ: Gin brennen. Erfahren 
Sie mehr über die Hintergründe des 
Schnapsbrennens. Kurs mit Herbert 
Eisel. 14–18 Uhr / Hofladen Baier, 
Kalvarienbergstraße 25, Wundschuh / 
Anm. bis 14.02. unter 0676 5300575

SO, 2. MÄRZ: Nistkasten, selbst 
gebaut. Aus vorgefertigten Teilen 
werden die Nistkästen selbst 
fertiggestellt. 9–12 Uhr / Hofladen 
Baier, Kalvarienbergstraße 25, 
Wundschuh / Anm. bis 20.02. unter 
thomas@baiers-hofladen.at oder  
0680 4050529

FR, 7. MÄRZ: Der Schöckl – Heiliger 
Berg der Römer. Führung durch die 
Sonderausstellung im UniGraz@
Museum mit dem Archäologen Dr. 
Manfred Lehner. 14–16 Uhr / Anm. bis 
06.03. unter 0676 5300575

SA, 8. MÄRZ: Korbflechten 
„Brotkörbchen“. In diesem Kurs 
mit Herbert Eisel lernen Sie in 
einfachen Schritten das Korbflechten. 
8.30–17.30 Uhr / Hofladen Baier, 
Kalvarienbergstraße 25, Wundschuh / 
Anm. bis 21.02. unter 0676 5300575

SA, 15. MÄRZ: Pflanzliche Milch- und 
Käsesorten. Kochworkshop mit Annette 
Monschein-Pimeshofer. 9–13 Uhr / 
Mittelschule Lebring-St. Margarethen / 
Anm. bis 07.03. unter 0676 9267843

SA, 15. MÄRZ: „Gestärkt durchs 
Jahr“. Was können wir für unser 
Immunsystem tun, um gesund zu 
bleiben? Besprochen werden u. a. die 

Arten des Immunsystems und die fünf 
Grundregeln zur Immunstärkung. 
Hergestellt werden zwei Produkte zum 
Mitnehmen, darunter ein Oxymel. Kurs 
mit Ricki Zenz. 14–17 Uhr / Hengist-
Haus Weitendorf / Anm. bis 07.03. unter 
0681 20307478

MI, 12., 19. und 26. MÄRZ: Kurrent 
lesen lernen für Anfänger:innen. 
In diesem dreiteiligen Kurs mit Dr. 
Heinrich Klingenberg (Urania Graz) 
werden Sie anhand einfacher Beispiele 
mit dem Lesen der Kurrentschrift 
vertraut gemacht. 18.30–20.30 Uhr / 
Hengist-Haus Weitendorf / Anm. bis 6. 
März unter 0676 5300575

SA, 22. MÄRZ: Versteckte 
Naturwunder vor der Haustür. 
Wanderung mit dem Biologen 
Christopher Hohl durch die Lebringer 
Murauen. 13.30–16 Uhr / TP bei Anm. 
unter 0676 5300575

FR, 28. MÄRZ: Die Grazer Burg. 
Führung mit Dr. Gernot Obersteiner 
durch historische Räume, die nicht 
öffentlich zugänglich sind. 14 Uhr 
Burghof (Doppelwendeltreppe) / Anm. 
bis 27.03. unter 0676 5300575

SA, 29. MÄRZ: Kochkurs für Beginner/
Singles/Paare/junge Erwachsene 
mit Annette Monschein-Pimeshofer. 
9–13 Uhr / Mittelschule Lebring-St. 
Margarethen / Anm. bis 21.03. unter 
0676 9267843

SA/SO, 29./30. MÄRZ: Korbflechten 
„Weidenkorb mit Henkel“. In diesem 
Kurs mit Herbert Eisel lernen Sie in 
einfachen Schritten das Korbflechten. 
8.30–17.30 Uhr / Hofladen Baier, 
Kalvarienbergstraße 25, Wundschuh / 
Anm. bis 14. 03. unter 0676 500 575

SA, 5. APRIL: Kräuterspaziergang 
mit Ricki Zenz. Thema: „Bärlauch“. 
10–12.30 Uhr / TP bei Anm. unter 0676 
5300575

SA, 5. APRIL: „Bärlauch in Küche & 
Volksmedizin“. Besprochen werden 
u. a. das sichere Erkennen und seine 
Inhaltsstoffe. Hergestellt werden zwei 
Produkte zum Mitnehmen, darunter 
eine Tinktur. Kurs mit Ricki Zenz. 14–17 
Uhr/ Hengist-Haus Weitendorf / Anm. 
bis 07.03. unter 0681 20307478

Gemeinde Aktuell Kulturpark Hengist
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Ich gebe 4 von den 5 Sternen für den Rundflug und 
möchte ihn hiermit allen empfehlen. Einen Stern ziehe 
ich ab, nicht wegen fehlender Erlebnisse, sondern wegen 
der zu hohen Geschwindigkeit des Fluges. Zwar flog das 
Raumschiff bei den Sehenswürdigkeiten etwas langsa-
mer, doch hatte ich kaum Zeit, alles genau anzusehen, 
da wir immer sofort weiterflogen. Es ging mir einfach viel 
zu schnell.

Die Fremdenführerin war hervorragend. Wie sie zum 
Beispiel über diesen blauen Planeten mit dem riesen-
großen Mond sprach! Ich vergaß leider den Namen des 
Planeten, er war in der Galaxie neben Andromeda mit 
dem komischen Namen „Milchstraße”. Sie erzählte, wie 

die Lebewesen auf diesem Planeten so 
viel über sich gedacht hatten, dass 

sie ihren eigenen Planeten ver-
nachlässigten. Diese seltsamen 
Wesen glaubten, dass sie nie 
aussterben würden, weil sie 
speziell und einzigartig seien 
und dachten, ihre Götter wür-
den sie beschützen. So haben 
sie schließlich alles zerstört, 
noch davor, dass sie mit der 
Intergalaktischen Föderation 
Kontakt aufgenommen hät-
ten. Die Fremdenführerin er-
zählte die ganze Geschichte 

so spannend, als ob das gerade 
vor meinen Augen passierte und 
ich beobachten würde, wie die 
Kreaturen mit ihren verrückten 
Treibhausgas-Maschinen ihre 

Atmosphäre ruinieren oder wie 
sie schließlich einen nuklea-
ren Krieg führen, der am Ende 

alles endgültig zerstört. Sie 
erzählte, dass das Ganze zwar 

schon vor dreihunderttausend 

Jahren vorbei sei, aber der Planet immer noch unbe-
wohnbar sei. Sie erzählte auch, wie wir über das Ganze 
überhaupt erfuhren. Auf dem Planeten blieb zwar gar 
nichts übrig, es gab aber fünf Überlebende nach dem 
Atomkrieg, die auf einer Station wohnten, die den Pla-
neten umkreiste. Bis sie starben, schrieben sie die ganze 
Geschichte in einem Buch nieder. Nicht viel Interessan-
tes am Anfang der Geschichte, ist eher banal. Ähnlich 
fing es ja auch auf anderen Planeten mit anderen Lebe-
wesen an. Aber dass sie am Ende ihren Planeten selbst 
zerstörten, ist schon faszinierend. Man kann diese Sta-
tion übrigens besichtigen, da gibt es ein Museum. Ich 
sah sie vom Fenster, allerdings wie bei allen anderen  
Sehenswürdigkeiten, nur für ein paar Sekunden. Viel-
leicht fliege ich später einmal zurück, ich glaube, es lohnt 
sich. Übrigens stammt der Name der ganzen Galaxie, 
Milchstraße, auch aus dem gefundenen Buch. Die wei-
teren Teile der Reise waren auch interessant, aber eher 
nur gewöhnliche Sachen wie Geburtsplaneten für alte 
Kulturen, schöne Naturphänomene, wie drei rote Zwerge 
nebeneinander oder die schönste Gaswolke, die ich je 
gesehen habe. Aber das Interessanteste war für mich 
wirklich dieser blaue Planet und die Geschichte über die 
ehemaligen Bewohner. Das komische daran ist, dass die 
Kreaturen eigentlich Recht hatten, sie waren nämlich 
tatsächlich einzigartig. Einzigartig dumm. 

Csaba Gloner

Ich heiße Csaba Gloner und bin ursprünglich aus 
Ungarn. Seit fast 5 Jahren lebe ich in Österreich. Im 

Literaturkreis Lebring habe ich die Kraft des Schreibens 
entdeckt. Es half mir dabei, die Welt und mich selbst, 

auch meine inneren Tiefen, besser zu verstehen. Ich bin 
überzeugt, dass Literatur die Macht hat, Menschen zum 

Nachdenken anzuregen und manchmal sogar solche 
Gefühle zu erwecken, die man gar nicht wusste, dass 
man sie hat. Meine Muttersprache ist Ungarisch, ich 

empfinde Deutsch aber nicht als Fremdsprache, da ich 
auf Deutsch zuerst gelernt habe, meine Gedanken und 

Gefühle ehrlich und deutlich auszudrücken.

Gemeinde Aktuell Aus den Vereinen

Literaturkreis
Lebring

Bewertung des Rundflugs der Firma Raumkreuzer.
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Büchereinachrichten

MENSCH-ÄRGERE-
DICH-NICHT-

TURNIER
Es gibt tolle Preise zu gewinnen!

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Während der Veranstaltung wird keine Aufsichtspflicht 
für Kinder übernommen! 

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag und Freitag 
von 16.00 – 19.00 Uhr
bibliothek@ms-lebring.at

Datum:	

Sa, 15. März 2025 
um 15.00 Uhr
Ort: 	
Bücherei Lebring-St. Margarethen
Untergeschoss der Mittelschule

Anmeldung: 	
14.00 – 14.30 Uhr
für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6 bis 15 Jahren

Nenngeld: 	
EUR 4,–

Wir freuen uns auf dich!

Wir laden dich ein zum
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Literatur und Kunst 
Aktuelles

Kräuterkunst – Besinn dich der Natur 

Die Kräuterlehre ist eine Wissenschaft für sich, 
sicher verschenkt sie auch Gesundheit an dich.

Die kluge Kräuterhexe hat das erkannt –
mit Tees und Tinkturen Krankheiten verbannt.
Mit Kräutern aus der Zauberwelt der Natur, 

mit geballter Heilkraft, 
Duft und Magie pur.

Margareta Strauss

Margareta Strauss lebt in Lebring-St. Margarethen und 
ist seit 2023 in der Gruppe „Literatur & Kunst“ von Rita  
Falsone. Die Literatur mit der Themenwahl bei unserem 
monatlichen Treffen ist für mich sehr spannend und interes-
sant. Meine Vorliebe ist, die kreative Kunst mit Kräutern zu 
erarbeiten. Die Ausbildung in der Kräuterkunde zeigte mir 
einen Weg für die Natur und ihre Schätze, die Einführung 
in die Kräuterwelt der Wild- und Heilkräuter in Kräuterwis-
sen und deren Verarbeitung.

EINLADUNG
Die Gruppe „Literatur & Kunst“ lädt herzlich zur LESUNG und 
kleiner Kunstausstellung mit Gästen aus Kroatien. 

Termin: 	 Samstag, 8. Februar 2025 – 17 Uhr
Ort: 	 Öffentliche Bibliothek
Festakt: 	 Rita Falsone überreicht als Geschenk an die Bibliothek 

Lebring-St. Margarethen ihren beim Literaturfestival 
„SIPAR“ in Moscenicka Draga 2023 erworbenen Preis

GEDICHTE UND KURZERZÄHLUNGEN VON 

Margareta Strauss sowie Tatyana Pichler präsentieren selbst-
gefertigte Kunstwerke. Moderation: Eva Surma

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN! 

Rita Falsone

•	 Rita Falsone
•	 Eva Surma
•	 Mihaela Barbu 
•	 Ilse Ritz

•	 Gabi Zametter
•	 Emilia Marignani
•	 Rikard Staraj und Nikola 

Petrovic (aus Kroatien)

 

Regionale Energiegemeinschaft 

EEG HENGIST+ 
Regionale Energie fair verteilt. Jetzt gemeinsam handeln! 

Voraussetzungen: 
Was benötige ich für die Teilnahme 
PV-Anlage nicht zwingend notwendig 

Strom einspeisen: 
Was bekomme ich dafür? 

Strom beziehen: 
Was bezahle ich dafür? 

Mitgliedschaft: 
Wie funktioniert das? 
Was muss ich tun? 

Alle Infos erhalten Sie unter 
 

 +43 680 2356321      office@eeg-hengistplus.at 
 

www.eeg-hengistplus.at 

Bürgerinformationsabend 
Donnerstag, 06.02.2025 um 19:00 Uhr 

MS Lebring 

 

 

 

 

 Die neue Gesundheits-
 versicherung.

 Da Gesundheit das höchste Ziel ist, bezeichnen wir unsere Krankenversicherung als Gesundheitsversicherung.

* Alljährlich werden in einer unabhängigen, österreichweiten Studie 8.000 Versicherungs- und   
 Bankkund:innen zu ihrer Zufriedenheit und Weiter empfehlungsbereitschaft befragt. Auch 2024 wurde die  
 GRAWE für ihre besondere Kundenorientierung ausgezeichnet. In der Kategorie „Versicherungen bundesweit“  
 belegen wir den 1. Platz – bereits zum 12. Mal in Folge! Mehr unter: grawe.at/meistempfohlen

grawe.at/mymed

SCHÖN,
DASS ES
DICH GIBT!

*

Infos bei Ihrer Kundenberaterin:
Gabriele Geiger
0664 9433030 
gabriele.geiger@grawe.at
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Theater am Dachboden 
Das Theater geht bald wieder los!

D ie Theaterrunde durfte am Ende 
des Vorjahres beim Adventsingen 
am 8. Dezember in der Pfarrkirche 

und bei der traditionellen Marterlwande-
rung mit einem Quartett bzw. mit einem 
Bläserduo auf den Advent und Weihnach-
ten einstimmen. Das Stück für die heurige 
Theatersaison ist ausgewählt und Mitte 
Februar beginnen schon wieder die Pro-
ben am Dachboden. 
Wir freuen uns, in diesem Jahr das Stück 
„Es fährt kein Zug nach Irgendwo“ eine 
Bahnhofskomödie in 3 Akten von Winnie 
Abel zum Besten zu geben. 
Der ICE 6948 wird außerplanmäßig Halt 
einlegen müssen und Sie und die ande-
ren Fahrgäste an einem trostlosen Pro-
vinzbahnhof zurücklassen. Ohne Handy-
empfang, ohne Taxis, ohne Aussicht auf 
Weiterfahrt. Stattdessen erfahren Sie, 
dass unter den Fahrgästen womöglich ein  
Psychopath ist – und ein unglaublich wit-

ziges Nervenchaos nimmt seinen Lauf. 
Ihre Mitreisenden bei dieser spannenden 
Bahn-Odyssee sind unter anderem: ein 
illustrer Kegel-Club, eine gehetzte Busi-
ness-Frau, ein eigenwilliger Verschwö-
rungstheoretiker, eine abgedrehte Moti-
vationstrainerin, ein Ehepaar, für das der 
Zug offenbar schon längst abgefahren ist. 
Das klingt vielversprechend? Dann holen 
Sie sich eine Fahrkarte und seien Sie da-
bei, wenn es heißt: „Senk ju vor träwelling 
wis ÖBB!“ Seien Sie gespannt auf dieses 
fulminante Bahn-Chaos, bei dem diesmal 
12 Personen auf der Bühne stehen wer-
den. Auch unsere Jugendlichen sind be-
reits miteingebunden und freuen sich auf 
ihren ersten Einsatz.
Sichern Sie sich rechtzeitig Karten für 
unsere Vorstellungen. Diese können Sie 
ab Ende März bei Maria Widegger unter 
0676 5997015 (von 9 bis 18 Uhr) reser-
vieren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Termine für einen 
außerplanmäßigen Halt 

in unserem Theater  
am Dachboden:

SA	 26.04.2025	 19.30 Uhr 
	 (Premiere)
SO	 27.04.2025	 15.30 Uhr

MI	 30.04.2025	 19.30 Uhr

SA	 03.05.2025	 19.30 Uhr

SO	 04.05.2025	 15.30 Uhr

DI	 06.05.2025	 19.30 Uhr

FR	 09.05.2025	 19.30 Uhr

SA	 10.05.2025	 19.30 Uhr
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Gemeinde Aktuell Aus den Vereinen/Anzeigen

Trachtenkapelle
Aktuelles

JAHRESABSCHLUSS 
Bereits am 14. Dezember fand der musikalische Jahresaus-
klang für die Trachtenkapelle statt. Traditionellerweise ist 
das Weihnachts- und Neujahrskonzert die letzte Veran-
staltung des Jahres, bevor unsere Musikerinnen und Musi-
ker in die wohlverdiente Weihnachtspause gehen können.  
Das abwechslungsreiche Konzertprogramm stand unter dem 
Motto „Eine Reise um die Welt“ und hielt Musikstücke für je-
den Geschmack bereit. In diesem Sinne möchten wir uns herz-
lich bei allen Konzertbesuchern bedanken, die den Abend mit 
uns verbracht haben. 

AUSBLICK 
Das neue Jahr bringt auch einige Veränderungen mit sich. 
Mit dem Jahreswechsel legte Kapellmeister Tobias Weiß sein 
Amt zurück. Umso mehr freut es uns, dass wir bereits einen 
Nachfolger für die Position des Kapellmeisters gefunden 
haben, sodass die Probenarbeit nahtlos fortgesetzt werden 
kann. Die musikalische Leitung der Trachtenkapelle geht 
an Klaus Schweighart über. Für das Jahr 2025 sind bereits  
einige Veranstaltungen geplant und wir freuen uns auf ein  
ereignisreiches Musikjahr und gesellige Stunden. 

ZAUNINGER
GMBH

zauninger.eu
Tor & Tür verkauf

aus Österreich          für Österreich

Am 11. Dezember 2024 übernahm ich, Markus Plazotta, 
als neuer Franchisepartner den Unimarkt in der Grazer-
straße 30 in Lebring-St. Margarethen. Seit 14 Jahren bin 
ich in der Branche tätig und bringe große Erfahrung mit.
Zusammen mit meiner Frau Silke, die ebenfalls 20  
Jahre Erfahrung im Handel vorweisen kann, haben wir 
große Pläne für die Zukunft des Marktes.

Silke und ich haben uns bewusst für den Unimarkt ent-
schieden, da das Unternehmen nicht nur für Qualität steht, 
sondern auch eine enge Verbindung zur Region pflegt.

Mit einem klaren Fokus auf Regionalität möchten wir das 
Sortiment des Marktes ausbauen.

Es ist uns ein großes Anliegen, Produkte aus der Region an-
zubieten und damit die lokale Wirtschaft zu unterstützen. 
Unsere Kunden sollen mit gutem Gewissen einkaufen kön-
nen. Die Nahversorgung steht im Zentrum unserer Arbeit.

Wir blicken mit viel Engagement und Zuversicht in die  
Zukunft und freuen uns darauf, euch ein einzigartiges  
Einkaufserlebnis zu bieten.

Wir setzen auf 
regionale Produkte 
und Nahversorgung.

Silke & Markus
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D ie Weihnachtsgeschichte mit Kerzen dargestellt, hei-
tere Gedichte, aber auch Besinnliches und Gesang 
stimmten etwa 120 Wegbegleiter bei der Marterlwan-

derung 2024 auf das Weihnachtsfest ein. Schon über 10 Jahre 
wird diese Veranstaltung am letzten Sonntag vor dem Heiligen 
Abend durchgeführt. Es wird jedes Jahr eine neue Route fest-
gelegt, die von 4 bis 6 Kilometer reicht. Die Organisation liegt 
in den Händen der „Dienstag-Geher“ und des ÖKB, die darauf 
schauen, dass immer neue Akteure gewonnen werden können. 
Als Abschluss wird eine Agape gereicht, die von Kletzen- und 
Weißbrot bis zu Tee und Glühwein reicht.

Der Tradition entsprechend treffen sich die Kameradinnen und 
Kameraden am 6. Jänner zu ihrer Mitgliederversammlung, im 
heurigen Jahr im Gasthaus Matzer mit der musikalischen Be-
gleitung eines Quintetts unserer Trachtenkapelle. Mit dabei  
waren Bgm. Franz Labugger mit VzBgm. OSR Johann Kießner-
Haiden und BObm. Heribert Kaufmann.

Der Bericht von SF Peter Reczek gab den Rückblick auf über 
30 Termine und zahlreiche Gratulationen zu Geburtstagen, die 
der OV wahrgenommen hat. Kassier Hans Schnabel schilderte 
die finanzielle Gebarung des OV, die heuer durch zahlreiche In-
vestitionen geprägt war. Die Rechnungsprüfer bestätigten die 
exakte Buchführung und die beruhigende Entwicklung ohne 
Budgetloch.

Obmann Karl Wiedner ging auf Highlights des Vereinsjahres 
ein. Besonders in Erinnerung geblieben sind ein toller Besuch 

beim Frühschoppen am Margarethensonntag, die zweitägige 
Reise nach Porec und Rovinj, die Gedenkveranstaltungen, die 
Muttertagsfeier sowie die Marterlwanderung.

Auf der Agenda stand auch die Ehrung verdienter Kameraden. 
So wurden Hans Schnabel, Rudolf Bauer und Karl Wiedner mit 
der Goldenen Medaille für 50-jährige und Alois Wonisch für die 
60-jährige Mitgliedschaft geehrt. Florian Hofer erhielt das Ver-
dienstkreuz des Landesverbandes.

In den Grußworten strichen die Ehrengäste die beeindruckende 
Arbeit im Ortsverband hervor. Ein großer Dank für die Mit- und 
Zusammenarbeit mit dem Wunsch, auch künftig in diesem posi-
tiven Geist weiterzumachen.
Zur Überraschung besuchten uns die Heiligen Drei Könige. Mit 
den Klängen der Landeshymne wurde der offizielle Teil beendet. 
Im inoffiziellen Teil wurden bei Essen und Getränken gemütliche 
Stunden verbracht. Die Küche des Gasthauses Matzer hat sich 
wieder ein Lob verdient.

Wir sind nicht nur gewandert und haben Sitzungen abgehalten. 
Der OV war mit 15 Damen und Herren beim Bauernsilvester 
des ÖKB Tillmitsch aktiv. Es stehen nun die Ballbesuche in Lang, 
St. Georgen und Wildon an. Besonders erfreulich ist der Beitritt 
von 5 Neumitgliedern, die sich bei der Arbeit im OV engagieren 
wollen. Schön, wenn es so weitergeht! 

                          Karl Wiedner, Obmann

Österreichischer 
  Kameradschaftsbund

Ortsverband Lebring-St. Margarethen

Wanderung und Sitzung.
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Freiwillige Feuerwehr
Lebring-St. Margarethen

FRIEDENSLICHTAKTION
Es ist bereits eine lange Tradition, dass die 
Feuerwehrjugend in Begleitung von aktiven 
Kameradinnen und Kameraden am Vormit-
tag des 24. Dezembers das Friedenslicht 
im Einsatzbereich unserer Feuerwehr von 
Haus zu Haus trägt. 

Auch in diesem Jahr wurde an dieser Tra-
dition festgehalten und das Friedenslicht, 
wie gewohnt und vielfach bereits freudvoll 
erwartet, in der Zeit zwischen 08.30 und 
12.00 Uhr zu Ihnen nach Hause gebracht.

Vielen Dank für die freundliche Aufnahme, 
Ihre großzügigen Spenden und die damit 
zum Ausdruck gebrachte Anerkennung un-
serer Feuerwehr.

SPENDENÜBERGABE
Eine Familie, ein gewohnter Alltag, ein 
glückliches Zuhause – klingt für manch ei-
nen doch alles „ganz normal“ – aber ist es 
das wirklich? Das Schicksal von Klaus Han-
scheg, einem Kameraden der FF Spielfeld 
und Mitarbeiter des Landesfeuerwehrver-
bandes, nahm mit der Diagnose der Multip-

len Sklerose (kurz MS) eine drastische Wen-
dung und zerstörte dieses heile Bild, das für 
viele von uns selbstverständlich ist. Mittler-
weile ist die Krankheit dermaßen weit fort-
geschritten, dass kostenintensive Umbauar-
beiten zur Bewältigung des Alltags für Klaus 
dringend notwendig geworden sind.

Das Ehrenamt der Freiwilligen Feuerwehr 
hat viele Facetten – eine davon ist die ge-
lebte Kameradschaft. Besonders in der 
Weihnachtszeit war es uns ein großes An-
liegen, eben aus diesem Zusammenhalt  
heraus Klaus zu helfen und so gelang es uns, 
eine beachtliche Summe von 1.000,– Euro 
zu sammeln, die wir im Zuge unseres Glüh-
weinstandes in der Adventzeit persönlich 
als Spende übergeben durften.

LIEBER KLAUS, 

wir bewundern deine Kämpfer-
natur und deine unermüdliche 
Lebensfreude und wünschen  

deiner Familie und dir von  
Herzen alles Gute.

Besuchen Sie 

uns auf unserer 

Homepage 

www.fflebring.at 

Facebook 

oder Instagram, 

hier finden 

Sie alle 

aktuellen 

Einsätze 

und 

Tätigkeiten!
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OG Lebring 

Pensionistenverband

Am 14.12.2024 fand im Gasthaus Matzer ein Jubiläums-
essen des Pensionistenverbandes Lebring statt, zu dem 
folgende Jubilare eingeladen waren: Johann Lenhard 

zum 75er, Jakob Haberstroh zum 80er, Katalin Sift zum 80er, 
Maria Hutter zum 87er, Juliane Kappler zum 96er. Die Jubilare 
wurden im Rahmen eines gemütlichen Nachmittags gebührend 
gefeiert. 

Am 18.12.2024 fand im Restaurant Gollner die Weihnachtsfeier 
des Pensionistenverbandes Lebring statt. Unter den zahlreich 
erschienenen Gästen befanden sich auch die Bankstellenlei
terin Rosmarie Pilz, Bürgermeister Franz Labugger, Pfarrer 
Ewald Mussi und Bezirksobmann Bernd Hofer, die vom Obmann 
feierlich begrüßt wurden. Im Laufe der Feier wurde für die ver-
storbenen Mitglieder eine Gedenkminute abgehalten. Ein be-
sonderer Dank gilt auch Bürgermeister Franz Labugger für  
seine großzügige Unterstützung. 

 Johann Neubauer, Obmann  

Die Verlegung von Glasfaserkabeln 

erfordert präzise und effiziente 

Grabungsarbeiten, um Lehrrohre 

sicher und dauerhaft im Boden zu 

platzieren. Eine moderne und ef-

fektive Methode für diese Arbeiten 

ist der Einsatz einer Bodenfräse.

Die Bodenfräse ermöglicht das Er-

stellen von schmalen, sauberen 

Gräben in einem einzigen Arbeits-

schritt. Dies spart Zeit, reduziert 

den Arbeitsaufwand und minimiert 

den Eingriff in die Umgebung.

Natürlich bieten wir auch indivi-

duelle Leistungen, wie z.B. Bagger-

arbeiten, Kernbohrungen, Pflaste-

rungen etc. an.

Bei Fragen können Sie uns gerne 
unter Tel. 0660 3717663 oder 

fksbau@outlook.at kontaktieren.

IHREN 
GLASFASER-

HAUSANSCHLUSS

– IHR PARTNER FÜR –

• Umbau
• Neubau
• Sanierungen

• Pflasterungen
• Baumanagement
• Kleinbaustellenservice

www.fksbau.atT:0660 3717663M:office@fksbau.at
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EINLADUNG 
zum Schnupperschnitzen 

 

WWiirr  wwoolllleenn  ddaass  sscchhöönnee  HHaannddwweerrkk  wweeiitteerrggeebbeenn!!  
 

Samstag, 15.02.2025 
13:30 Uhr 

Buschenschank Neukirchner 
 

Dauer des Kurses ca. 4 Stunden 
 

Mitzubringen sind: Kerbschnitzmesser 
 Bleistift und Radiergummi 
 Geodreieck und Lineal 
 Kleiner Winkel 20 cm 
 Zirkel 

 
Vorlage und Werkstück sind vorhanden. 

Bei Bedarf auch einige Kerbschnitzmesser. 
 

Anfragen und Anmeldung 
bis Donnerstag 13.02.2025 bei 

Obmann Rudolf Gutjahr 
0664 73752075 

Lebring 

Schnitzerrunde

Wir sollten unseren Singvögeln ein Zuhause 
geben, damit sie ihre Jungen aufziehen kön-
nen. Besonders für unsere Meisenarten, deren 
Population rückläufig ist, ist dies sehr wichtig. 
Je nach Größe der Kästen können auch an-
dere Vögel einziehen und sich vermehren. Es 
gibt herkömmliche Nistkästen in Fichte oder 
Lärche Natur oder auch besonders schöne mit 
geschnitzten Gesichtern, welche von unseren 
Mitgliedern angefertigt wurden.

Auch Insekten soll man in Form eines Insek-
tenhotels ein Zuhause geben, damit sie sich  
weitervermehren können.

Auf Ihren Besuch freut sich die  
Lebringer Schnitzerrunde!

Rudolf Gutjahr, Obmann  

Tel.  0664 73752075

Nistkasten- und 
Insektenhotel-Ausstellung

11. Februar bis 6. März 2025

Kürbiskernölpresse Labugger, 
Dorfstraße 38, 8403 Lebring-St. Margarethen

Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 8.00 – 17.00 Uhr
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JUGENDZENTRUM
Hurra, hurra, das neue Jahr ist endlich da! 
Und mit dem Start in das neue Jahr wartet 
auch wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf alle interessierten Jugendlichen 
zwischen 11 und 21 Jahren. Natürlich gibt 
es auch für jüngere Besucher:innen ein paar 
tolle Programmpunkte. Doch bevor wir die 
ersten Aktivitäten verraten, gibt es einen 
kleinen Einblick in das vergangene Jahr: das 
JUZ durfte 2.505 Kontakte an 168 normalen 
Öffnungstagen verzeichnen. Bei den rund 
30 zusätzlichen Angeboten wie Ausflügen, 
Workshops & Veranstaltungen wurden rund 
900 weitere Teilnehmer:innen dokumentiert. 
Dabei legten wir ca. 1.000 km zurück und 
setzten mit Ausnahme des Thermenausflu-
ges immer auf den öffentlichen Verkehr.

Das Jahr 2025 startete gewohnt gemütlich. 
Stadt Land Fluss, Halli Galli, Darts, FIFA, 
gemeinsame Kocheinheiten und viele tolle 
Gespräche standen an der Tagesordnung. 
Zudem fand der erste Kidsday des Jahres 
statt und wir schauten „Mufasa“ im Kino an.

In den kommenden Monaten warten abseits 
des normalen JUZ-Betriebes folgende Akti-
vitäten auf euch. Wir fahren zur Eishalle in 
Graz, lösen Rätsel im Escape Room, besuchen 
die Jugenddisco in Leibnitz, nutzen die Turn-
halle für Ballspiele, organisieren ein FIFA-Tur-

nier und vieles mehr. Besonders bunt & krea-
tiv wird es bei den monatlich stattfindenden 
Kidsdays.
Genauere Infos zum offenen Betrieb sowie 
zu allen Programmpunkten findest du wie  
immer auf unseren Social-Media-Kanälen. 
Solltest du Ideen oder Anregungen haben, 
freuen wir uns, von dir zu hören!

KINDER- UND JUGENDGEMEINDERAT
Wie kann aus einer Telefonzelle eine Tausch-
box für Bücher und Spiele werden? Welche 
Möglichkeiten gibt es, das Verkehrschaos vor 
der Mittelschule zu verbessern? Wie könn-
te eine Kinder- oder Jugenddisco in Lebring 
aussehen? Welche generationenübergrei-
fenden Aktivitäten sollen in diesem Jahr or-
ganisiert werden? Mit diesen und weiteren 
Fragen beschäftigen sich die Kinder- und Ju-
gendgemeinderäte derzeit bei den monatlich 
stattfindenden Sitzungen. 

Außerdem findet auf Wunsch des KJGR im 
März eine Turnworkshopreihe statt und auch 
ein Tag der offenen Tür, bei dem jeder seine 
Anliegen & Ideen einbringen kann, wird im 
Frühjahr stattfinden. 

Falls du Ideen hast, die Lebring noch kin-
der- und jugendfreundlicher machen, kannst 
du diese gerne bei einer Sitzung einbringen. 
Melde dich einfach bei uns! 

Jugendzentrum
Lebring

WIR SIND EIN

P alkoholfreier Jugendtreff

P gewaltfreier Jugendtreff

P drogenfreier Jugendtreff

P rauchfreier Jugendtreff

	

WIR STEHEN FÜR DIE 

EINHALTUNG

P der Menschenrechte

P des Jugendschutzgesetzes

P unserer Youth Point-Regeln

FÜR EUCH ERREICHBAR  

sind wir auch unter 

0676 849 20 26 07 oder 

juzlebring@wiki.at 

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN

DI    14.00 – 18.00 Uhr

MI   15.00 – 19.00 Uhr 

DO  16.00 – 20.00 Uhr

FR    16.00 – 20.00 Uhr

Lebring 
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Kinderkrippe/
   Kindergarten

Kinderkrippe/Kindergarten

Die Einschreibung für das Betriebsjahr 2025/26 findet  
im Zeitraum von 24. bis 28. Februar statt.

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08.00 – 13.30 Uhr 
Mittwoch von 13.30 – 17.30 Uhr

Um telefonische Voranmeldung wird unter der Nummer  
03182 2385 oder 03182 40305 gebeten.

Liebe Eltern, liebe zukünftige Kindergarten- und Krippenkinder!
Bald ist es soweit. Wir dürfen Sie und Ihr Kind bei uns im Kindergarten 

und der Kinderkrippe begrüßen. Eine Zeit voller Entdeckungen, 
Abenteuer, Spaß und neuer Freundschaften kann beginnen.

Nach der Einschreibewoche können Kinderkrippen- und Kinder-
gartenplätze nur mehr nach Verfügbarkeit freier Plätze verge-
ben werden. Für alle Kinder, die zwischen dem 02.09.2019 und 
dem 01.09.2020 geboren sind, besteht Kindergartenpflicht.

ACHTUNG: Zusätzlich müssen Sie Ihr Kind verpflichtend beim 
neuen Kinderportal des Landes Steiermark für die Vormerkung 
in einer unserer Einrichtungen anmelden. Seit dem 10.01.2025 
bis einschließlich 28.02.2025 haben Sie hierzu unter folgender
Website die Möglichkeit: kinderportal.stmk.gv.at

Falls Sie bei der Anmeldung im Kinderportal Probleme haben, kann 
die Anmeldung auch beim Einschreibetermin gemeinsam mit der 

Kinderkrippen- und Kindergartenleitung durchgeführt werden. 

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN!

Das Team der Kinderkrippe und des Kindergartens.

Leitung Kinderkrippe/Kindergarten

Auf der Homepage der Marktgemeinde Lebring-St. Marga-
rethen können Sie vorab die Betreuungsvereinbarung down
loaden, die Sie dann ausgefüllt zum Einschreibetermin mit-
bringen können.

Benötigte Dokumente 

•	 Betreuungsvereinbarung

•	 Geburtsurkunde

•	 Impfpass

•	 Meldezettel Ihres Kindes

•	 Zusätzlich ein Arbeitsnach-
weis des Dienstgebers (von 
beiden Eltern, gilt nur für die 
Kinderkrippe) 

Silvia Scherer

1. Schritt: Registrieren

Um Ihr Kind vorzumerken, müssen Sie sich zuerst registrieren

•	 Klicken Sie oben rechts auf den Button „Anmeldung/Registrierung“
•	 Klicken Sie auf „Zur Registrierung“
•	 Tragen Sie Ihren Namen, Emailadresse und ein Passwort ein
•	 Bestätigen Sie die Registrierung mittels Email-Link  

(Link ist 15 Minuten lang gültig)

2. Schritt: Vormerkung für das Bildungs- und -betreuungsjahr 2025/26

•	 Klicken Sie oben rechts auf den Button „Anmeldung/Registrierung“
•	 Melden Sie sich mit Ihrer Emailadresse und Ihrem Passwort an
•	 Befüllen Sie das Vormerkformular mit den Daten Ihres Kindes und  

des/der Erziehungsberechtigten
•	 Fügen Sie bis zu drei priorisierte Einrichtungen hinzu und schließen  

Sie die Vormerkung ab
•	 Sie erhalten eine Bestätigung über die erfolgte Vormerkung per Email

Die Benachrichtigungen über Zu- oder Absagen werden ebenfalls zentral in 
der ersten Aprilhälfte per Email über das Kinderportal ausgeschickt.

Möchten Sie mehrere Kinder vormerken lassen, müssen die Daten und die
Vormerkungen für jedes Kind extra ausgefüllt werden.

BESUCH IN KINDERKRIPPE UND KINDERGARTEN 
Bevor wir im Dezember Besuch vom Nikolaus bekommen  
haben, konnten wir unsere ehemaligen Kolleginnen Steffi  
Stegbauer und Ingrid Bachernegg bei uns begrüßen.
Die beiden pensionierten Damen haben sich die Zeit genom-
men und mit unseren Kindern leckere Germteigkrampusse ge-
backen. Die Kinder haben beim Backen fleißig mitgeholfen und 
sich danach die leckeren Krampusse schmecken lassen.

Danke an Steffi und Ingrid für euren Besuch!

https://www.lebring-st-margarethen.gv.at/einschreibung-kindergarten-kinderkrippe-2025-2026/
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für Bürger*innen von 
Lebring - St. Margarethen - Bachsdorf 

 
 

BÜRGERMEISTER 
FRÜHSCHOPPEN 

 

Sonntag, 23.02.2025 
10:00 Uhr im Vereinshaus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Live Musik: 
Zellberg Buam & Ligist 3 

 

Moderation: 
Daniel Düsenflitz 

 

Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt! 
 

Ich freue mich auf euer/Ihr Kommen! 
 

Ihr Bürgermeister 
Franz Labugger 

 
 

Wahlveranstaltung für die Gemeinderatswahl 2025 
Privat finanziert von BGM Franz Labugger 
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Der Boden ist eine wich­
tige Grundlage für eine  
gesunde Gemüseproduk­
tion. Auch Blumen und 
Sträucher fühlen sich da­
rin wohl. 

Der Klimawandel verlangt 
nicht nur unseren Pflan­
zen viel ab, sondern auch 
unserem Boden. Als Gärt­
nermeister Klaus Wenzel 
freue ich mich, Tipps zum 
Nachmachen und Aus­
probieren weitergeben zu 
dürfen. 

Eintritt 
freier Eintritt

Ort
MS Lebring
Bahnhofstraße 24

Garten-
vortrag
Gesunder Garten -
gesundes Gemüse

MÄR
13

19.00

Nur ein gesunder Garten 
liefert gesundes Gemüse.

Erfahren Sie wertvolle Tipps 
und Tricks vom 

Gartenprofi
Klaus Wenzel 

Hofladen
ST oißer

rohrigl

Dorfstraße 55,
8403 Lebring
0664/2526075
www.stoissers-hofladen.at

30 Jahre
Gewinnspiel

Hupfburg

Nagelstock

Musik

Wir feiern 30 Jahre! 

Feiern Sie mit uns und genießen Sie einen 
unvergesslichen Tag voller Freude, bäuer-

lichen Leckereien und Gemeinschaft!

Auf Ihr Kommen freut sich 
Familie Stoißer - Strohrigl!

Wann: 20. September 2025 ab 14:00 Uhr 
Wo: im Hof vom Hofladen Stoißer-Strohrigl

STEFAN WERSCHITZ
Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer

 

VORANKÜNDIGUNG
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Mit uns feiern
Veranstaltungen

      Februar
06.02.	 Bürgerinformation EEG Hengist+ / 19.00 Uhr / Mittelschule

08.02.	 Dorfkegelmeisterschaften / 13.00 Uhr / GH Matzer / SPÖ

08.02.	 Lesung und Kunstausstellung / 17.00 Uhr / Öffentliche Bibliothek /  
Gruppe Literatur & Kunst

09.02.	 Preisschnapsen / GH Scheucher / ÖVP

11.02.	 Nistkasten- und Insektenhotel Ausstellung bis 06.03.2025   
Mo – Fr von 08.00 – 17.00 Uhr / Ölpresse Labugger / Schnitzerrunde

14.02.	 Valentinstags-Menü / Restaurant Gollner

15.02.	 Schnupperschnitzen / 13.30 Uhr / BS Neukirchner / Schnitzerrunde

23.02.	 Bürgermeister Frühschoppen / 10.00 Uhr / Vereinshaus

    März
02.03.	 Faschingspredigt / 10.15 Uhr / Pfarrkirche

02.03.	 Kindermaskenball / 13.30 Uhr / Vereinshaus / SPÖ

04.03.	 Bunter Nachmittag / 14.00 Uhr / Restaurant Gollner /  
Pensionistenverein

05.03.	 Fischspezialitäten / Restaurant Gollner

08.03.	 SV Lebring : SC Kalsdorf / sanSirro Stadion

13.03.	 Gartenvortrag mit Klaus Wenzel / 19.00 Uhr / Mittelschule

15.03.	 Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier / 14.00 Uhr / Mittelschule

22.03.	 SV Lebring : SV Allerheiligen / sanSirro Stadion

22.03.	 Generalversammlung EEG Hengist+ / 19.00 Uhr /  
Neuer ORT: Vereinshaus

23.03.	 Gemeinderatswahl
29.03.	 Energiefrühstück / 07.00 – 09.00 Uhr / Bäckerei Zirngast

29.03.	 40 by Gollner / 18.00 Uhr / Alles rund um den Honig /  
Restaurant Gollner

KATER 
ZUGELAUFEN

Tel. 0664 4338487

DAS GUTSCHEIN-
SYSTEM DER 

KLEINREGION 
HENGIST

Ob für Geburtstage, 
Jubiläen, Ostern 

oder andere Anlässe, 
„HENGIST-GULDEN“ 

in unserer 
Kleinregion Hengist 

sind eine tolle 
Geschenksidee! 

Diese Gutscheine 
sind in zahlreichen 

Geschäften einzulösen.



SANIEREN, BAUEN,
ENERGIESPAREN.
MIT DER KOMPETENZ DER NUMMER 1.
JETZT BERATUNGSTERMIN VEREINBAREN!
Beim Sanieren, Bauen und Energiesparen ist Raiffeisen die Nummer 1. Profitieren Sie von
unserer Kompetenz in 13 Bankstellen der Raiffeisenbank Gleinstätten-Leutschach-Wildon.  
Gemeinsam finden wir die ideale Lösung für Ihr Vorhaben – rasch, individuell und umfassend!

WIR MACHT’S MÖGLICH.

8403 Lebring
Grazerstraße 6 

03182 2580
www.rbgleinstaetten.at


